
 
13.01.2021 
005 

 
 

Ökumenischer Bibelsonntag – Sonntag des Wortes Gottes 

Gemeinsamer Termin am 31. Januar 2021 

 
 
In allen katholischen Gemeinden wird der dritte Sonntag im Jahreskreis, der auf 
Ende Januar fällt, als „Sonntag des Wortes Gottes“ gefeiert. So hat es Papst 
Franziskus im Motu Proprio Aperuit illis am 30. September 2019 festgelegt. 
Dieser weltweite Sonntag, „der ganz und gar dem Wort Gottes gewidmet ist“, 
könne helfen, so der Papst, „den unerschöpflichen Reichtum zu verstehen, der 
aus diesem ständigen Dialog Gottes mit seinem Volk hervorgeht“.  
 
Der dritte Sonntag im Jahreskreis liegt in unmittelbarer Nähe zur ökumenischen 
Gebetswoche für die Einheit der Christen (18.–25. Januar 2021). Damit will der 
Sonntag des Wortes Gottes auch die ökumenische Bedeutung der Bibel 
hervorheben, denn „die Heilige Schrift zeigt denen, die auf sie hören, den Weg, 
der beschritten werden muss, um zu einer authentischen und soliden Einheit zu 
gelangen“, so Papst Franziskus. 
 
Da in Deutschland seit 1982 jährlich am letzten Sonntag im Januar der 
ökumenische Bibelsonntag begangen wird, an dem katholische, evangelische, 
orthodoxe und freikirchliche Gemeinden das Wort Gottes feiern, hat die 
Deutsche Bischofskonferenz im Frühjahr 2020 entschieden, dass der weltweite 
Sonntag des Wortes Gottes in Deutschland gleichzeitig mit dem ökumenischen 
Bibelsonntag gefeiert wird. So werden nun in Deutschland beide 
„Bibelsonntage“ dauerhaft am letzten Sonntag im Januar begangen – das ist 
derzeit weltweit einmalig. Der erste Termin dieses zusammengelegten 
Bibelsonntages und des Sonntags des Wortes Gottes ist der 31. Januar 2021.  
 
Dr. Katrin Brockmöller, geschäftsführende Direktorin des Katholischen 
Bibelwerks e.V. in Stuttgart erläutert mit Blick auf die lange geübte 
ökumenische Tradition des Bibelsonntags: „Die Entscheidung der Deutschen 
Bischofskonferenz, nicht zwei unterschiedliche, sondern einen gemeinsamen 
ökumenischen Bibelsonntag zu feiern, ist ökumenisch ein wunderbares Zeichen, 
das das große ökumenische Engagement anerkennt, das seit vielen Jahren auch 
vom Katholischen Bibelwerk geleistet wird. Zugleich ist es eine Ermutigung für 
die vielen ehrenamtlichen Gruppen, die gemeinsam den Bibelsonntag begehen.“ 
 
Das Katholische Bibelwerk e.V. und das Deutsche Liturgische Institut wurden 
beauftragt, auch weiterhin aktiv an der Gestaltung des ökumenischen 
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Bibelsonntags mitzuwirken, damit das Anliegen von Papst Franziskus gerade in Deutschland 
mit seiner einzigartigen ökumenischen Tradition besonders verwirklicht werden kann.  
 
 
Hinweis: 
Materialien zum ökumenischen Bibelsonntag sind unter https://www.bibelwerk.de/verein/was-
wir-bieten/oekumene  verfügbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Deutsche Bischofskonferenz ist ein Zusammenschluss der katholischen Bischöfe aller (Erz-)Bistümer in 
Deutschland. Derzeit gehören ihr 68 Mitglieder (Stand: Januar 2021) aus den 27 deutschen (Erz-)Bistümern an. 
Sie wurde eingerichtet zur Förderung gemeinsamer pastoraler Aufgaben, zur Koordinierung der kirchlichen 
Arbeit, zum gemeinsamen Erlass von Entscheidungen sowie zur Kontaktpflege zu anderen Bischofskonferenzen. 
Oberstes Gremium der Deutschen Bischofskonferenz ist die Vollversammlung aller Bischöfe, die regelmäßig im 
Frühjahr und Herbst für mehrere Tage zusammentrifft.  
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